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Wir begrüßen alle unsere Neumitglieder auf das Herzlichste!

Bis auf den letzten Platz besetzt war die 
Festhalle Karbach am Freitag, 27.11.2015. 
Landrat Thomas Schiebel hatte zur Eh-
rung verdienter Personen des Landkreises 
Main-Spessart zu einem Festabend einge-
laden.
Der OGV-Ehrenaus-
schuss hatte seinen 
langjährigen 1. Vor-
sitzenden und jetzi-
gen Ehrenvorsit-
zenden Winfried 
Felbinger zur Eh-
rung vorgeschlagen. 
Für seine besonde-
ren Verdienste und 
Leistungen im ge-
sellschaftlichen und 
kulturellen Bereich 
in den vergangenen 
zweieinhalb Jahr-
zehnten verlieh ihm 
LR Thomas Schiebel 
die Verdienstmedaille des Landkreises 
Main-Spessart in Silber. 
Unsere beiden Vorsitzenden Monika Krug 
und Sandra Kraft gehörten vor Ort zu den 
ersten Gratulanten.

Verdienstmedaille für Ehrenvorsitzenden
Weiter wurden aus unserem Heimatort 
ausgezeichnet: 
Erwin Schneider (Gold-MGV), 
Werner Weidl (Silber-Vereinsring),
Lothar Höfling (Bronze -Musikverein).

Da stellte Altlandrat Armin Grein schon 
zu Beginn des Festabends richtig fest: 
„Die Kohleräwer sind aber heute Abend 
sehr stark vertreten”.
Herzlichen Glückwunsch!
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3Veranstaltungshinweise · Dorfbildpflege

Veranstaltungshinweise*

* Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen im Amtsblatt, der Tagespresse und im Vereinskästchen neben der Kirche!

DORFBILD-
PFLEGE 2016

Berichte von den vergangenen 
Veranstaltungen mit OGV-Beteiligung 
und dazu viele Fotos – sowie

als PDF-Download – unter:

www.ogv-langenprozelten.de

Geld sparen mit dem OGV:
Geräteverleih-Service
Rasenvertikutiergerät 
Ansprechpartner: 
Walter Bergmann, Tel. 3837

Di	 22.03. (vor Ostern)

Do	 21.04.
Do	 12.05. (vor Pfingsten)

Do	 16.06.
Do	 14.07.
Do	 18.08.
Do	 08.09. (vor der Kirb)

Do	 13.10.
Do	 10.11.

Das Dorfbildpflegeteam gratulierte im Herbst 2015 Hildegard Ruppert – der 
Power-Frau im Team – mit einem fahrbaren Transparent zum 80. Geburtstag.

Dorfbildpfleger/innen

Bei Interesse kommen Sie zu den oben genannten Terminen um 16.00 Uhr 
zum Pfarrer-Pfriem-Platz. Arbeitsgeräte werden vom OGV gestellt.
Bezahlung gibt es natürlich keine – aber viel Bewegung in frischer Luft!

Wir sind ein eingespieltes Team 
und suchen zu unserer Verstärkung

ab 11.02.2016 	 Erdenbestellung bei	
	 Dagmar Just, Tel. 09351 - 8385
	 Walter Bergmann, Tel. 09351 - 3837

05.03.2016, 10.00 Uhr 	Erdenausgabe an der Fähre 

18.03.3016, 19.30 Uhr 	Jahreshauptversammlung im Gasthaus Betz 

24.04.2016 	 Mai-Markt – Kaffee und Kuchen in der Möbel-Berta
	 Unser Kaffee-Bar-Team wird sich rechtzeitig Anfang April
	 bei den Helfern/innen und Bäckerinnen melden!

Proazeller Mundart „Ich hoa heut goar kää Ambaschur.” 

Lösung: „Ich habe heute gar keine Form.” (Ambaschur = in Form sein)

Auflösung 
siehe unten!



4 Ehrenabend

Ehrenabend 2015
Es gehört zur Tradition des OGV Langenprozel-
ten mit Imkergruppe, dass langjährige Vereins-
mitglieder für ihr Engagement im Verein geehrt 
werden. So wurden auch im vergangenen Jahr 
die Mitglieder zu einem gemütlichen Abend ins 
Gasthaus/Hotel „Letzter Hieb” eingeladen.
Zahlreiche Mitglieder wurden für 15, 25, 40 und 
70 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt.
In geselliger Runde und mit zünftiger Musik von 
Manni Kunz wurden die Geehrten vom Vereins-
vorstand und von Landrat Thomas Schiebel mit 
Urkunden und Ehrennadeln ausgezeichnet. 
Durch den Abend moderierte wieder charmant 
Sigrid Rüb, zusammen mit ihrem Mann Karl 
Rüb, der ebenso die Laudationes vorlas. Vor je-
der Ehrung wurden die Gäste in die Zeitgeschich-
te zurückversetzt und erhielten einen Einblick in 
die Vereinschronik des jeweiligen Jahres. Dies 
zeigte nicht nur, wie schnell die Zeit vergeht, 
sondern sorgte ebenso für lustige Unterhaltung 
und Schmunzeln bei den Gästen.
Zur kurzweiligen Unterhaltung zwischen den 
Ehrungen lasen die Vereinsmitglieder Elisabeth 
Wirth eine „Quittengeschichte” und Tim Egert 
eine „Geschichte über die Kastanie” vor. 
Nach dem offiziellen Teil wurden alle Gäste zum 
gemütlichen Ausklingen des Abends eingeladen.

Geehrt wurden für 15 Jahre: Ursula Weber, Chris-
tof Bergmann, Stefanie Bergmann, Andreas Wirth, 
Christian Meder, Dieter Amrhein, Nadine Georg, 
Melanie Georg, Silvia Arlt, Susanne Heilmann, Ursula 
Weidner, Mona Burger, Timo Burger, Iris Burger, 
Edgar Wischert, Reinhilde Brohmann.

Geehrt wurden für 25 Jahre: Siegfried Betz, Hu-
bert Breitenbach, Wolfgang Endrich, Maria Felbinger, 
Georg Werner, Irmgard Heisig, Erhard Heisig, Juliane 
Höfling, Gabriele Ils, Ursula Kliment, Angelina Müller, 
Konrad Nickel, Kurt Ruppert, Wolfgang Schuhmann, 
Georg Weßner, Peter Kallenbach, Bernard Gerlach, 
Norbert Egert, Richard Egert, Georg Feistel, Marco 
Kern, Ilse Ils, Andrea Schiebel, Josef Ils, Herbert 
Lutz, Walter Ries, Roland Hepp, Manfred Lang, Erika 
Brasch.

Geehrt 
wurden für 
40 Jahre: 
Theo Kuhn, 
Werner Weidl, 
Heinrich Weis.

Für 70 Jahre 
Mitgliedschaft 
wurde Hermann 
Hegel geehrt. 



Am Samstag, den 
21.11.2015 fuhren 
42 interessier te 
G a r t e n f r e u n d e 
mit dem Bus nach 
Sommerkahl. Der 
B a r b a r a m a r k t 
besitzt als Weih-
nachtsmarkt einen 

besonderen Charme. Hobbykünstler stellen ihre 
Artikel im Kupferbergwerk Wilhelmine aus. Die 
verwinkelten Stollen geben dem Weihnachts-
markt eine bezaubernde Kulisse. Für das leibli-
che Wohl sorgen die ortsansässigen Vereine. Die 
reizvolle Stimmung wurde am Samstag lediglich 
durch das nasskalte Wetter etwas getrübt. Im 
eigenen Vereinsheim des Verein Kupferbergwerk 

5Weihnachtsfahrt

Der OGV besucht den 8. Barbaramarkt in Sommerkahl
Grube Wilhelmine Sommerkahl 2000 e.V. konn-
te man sich bei Kaffee und Kuchen aufwärmen. 
Eine Gruppe unserer Teilnehmer verbrachte an-
genehme Stunden im Dorfgasthaus. Pünktlich 
zur Heimfahrt setzte dichtes Schneetreiben ein.
Weitere Bilder: http://bergwerk-im-spessart.de/bilder-barabaramarkt-2015/



Mitte ein größerer freier Platz zum Aufenthalt und 
besseren Durchgang entstand.
Feuertonnen und Wärmeöfen sorgten gerade in den 
Abendstunden für eine besondere Atmosphäre und 
spendeten Wärme. Unsere kleinen Besucher waren 
begeistert auf dem angrenzenden Kinderspielplatz zu 
Gange.

Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Besucher in 
der OGV-Lagerhalle aufwärmen. 
Für musikalische Klänge waren Schüler der Grund-
schule Langenprozelten mit ihrem Schulleiter Alfons 
Schlereth zuständig. Auf ihren Musikinstrumenten 
spielten sie eine halbe Stunde lang weihnachtliche 
und winterliche Musikstücke (großes Bild). 

6 Trachtenfreunde Weiß-Blau Langenprozelten e.V.

Stolz sind die Langenprozeltener auf ihren mittlerwei-
le im fünften Jahr veranstalteten Weihnachtsmarkt. 
Deutlich zeigen sie dies mit dem Besuch der vorweih-
nachtlichen Veranstaltung. 
Mit den 14-Uhr-Schlägen der mächtigen Glocken der 
Langenprozeltener Pfarrkirche eröffneten Bürger-
meister Jürgen Lippert, Trachtenfreunde-Vorsitzen-
der Ralf Anderlitschek und Landtagsabgeordneter 
Günther Felbinger den Weihnachtsmarkt. 
Die Vorweihnachtszeit sei eine „Zeit zum Genießen”, 
meinte Bürgermeister Lippert. Bis zu diesem zwei-
ten Advent haben die Kinder schon eine Reihe von 
Türchen an den Adventskalendern geöffnet und die 
meisten haben auch schon ihre Wunschzettel ge-
schrieben.
Stammgast beim Weihnachtsmarkt ist der Langen-
prozeltener Günther Felbinger. Er erinnerte an den 
Anfang dieser Veranstaltung vor fünf Jahren. Seitdem 
habe sich die Zahl der Stände und Buden mehr als 
verdoppelt und sei die Veranstaltung zu einem Treff-
punkt der Dorfgemeinschaft, für Jung und Alt glei-
chermaßen, geworden. 
In einem leicht abgewandelten Kleid präsentierte sich 
heuer der seit jeher von den Trachtenfreunden Weiß-
Blau organisierte Weihnachtsmarkt. Die Stände und 
Buden waren weitläufiger aufgestellt, sodass in der 

Weihnachtsmarkt der Trachtenfreunde Weiß-Blau



„Haltet euch nicht zurück”, empfahl Ralf Anderlit-
schek den Besuchern bei der Eröffnung. So sollte 
vor allem von dem Speisen- und Getränkeangebot 
reichlich Gebrauch gemacht werden.
Wie in jedem Jahr wollten die Trachtenfreunde 
auch heuer wieder eine soziale Einrichtung 
unterstützen. Ralf Anderlitschek erklärte: „In 
diesem Jahr ist es die Organisation ,Ärzte ohne 
Grenzen’ im Ebola-Einsatz.” 

Gutes tun hieß es aber auch für den eigenen Ort, 
denn der Kindergarten hatte eine Tombola orga-
nisiert, deren Erlös den Kleinsten zugute kommt.

7

Jubiläen und Geburtstage
Unsere Vereinsleitung war auch im letzten Halbjahr wie-
der zur Gratulation für Gold- und Silberhochzeiten, sowie 
besonderen Geburtstagen unterwegs. Allen Jubilaren an 
dieser Stelle nochmals herzliche Glückwünsche. 

Allen Gartlern und Imkern, die gesundheitlich 
angeschlagen sind, sich in stationärer oder ärzt-
licher Behandlung befinden, wünschen wir auf 
diesem Weg alles Gute und gute Besserung.

Der Obst- und Gartenbauverein mit 
Imkergruppe 1906 Langenprozelten
trauert um sein Mitglied

Helmuth Rührseitz
der am 18.10.2015 im Alter von 
68 Jahren verstarb.

Helmuth unterstützte unsere 
am 22.06.2015 verstorbene 
1. Vorsitzende Martha Rührseitz 
bei allen Vereinsangelegenheiten. 
Er kümmerte sich bis zu ihrer 
Erkrankung um unser Vereinsheim 
und war Austräger unserer 
Vereinszeitschrift „Das Blatt”.

Wir möchten uns an dieser Stelle 
nochmals recht herzlich für seine 
Unterstützung bedanken und 
behalten ihn in ehrendem 
Andenken.

Die Vorstandschaft

OGV-Vermischtes

an der OGV-Lagerhalle
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Mehr Infos: www.imkergruppe.de

Durch Kultivierung der Landschaft und die 
landwirtschaftliche Nutzung, wird es für 
Bienen und andere bestäubenden Insekten 
immer schwieriger, gute Nahrungsquellen zu 
finden. Besonders im Spätsommer fehlt es an 
Nahrungsquellen. Gerade diese Zeit ist für 
Bienen die wichtigste, um gesund und gut 
versorgt über den Winter zu kommen. 
Durch den Anbau von blühenden Pflanzen 
kann jeder einen Beitrag zur Verbesserung 
von Bienenweiden beitragen. 
Nachstehend ein paar Vorschläge.
Bäume: Obstbäume, Kastanie, Robinie, Linde, 
Ahorn, Weide
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Gute Bienenweidenpflanzen
Sträucher: Alle Beerensträucher, Wilder 
Wein, Liguster, Roseneibisch, Felsenmispel, 
Schneebeere, Clematis, Fingerstrauch, Klet-
terhortensie, Falscher Jasmin, Schneeheide, 
Berberitze, Weißdorn, Schlehe, Stechpalme
Stauden und Zwiebelgewächse: Krokus, 
Schneeglöckchen, Leberblümchen, Gänse-
kresse, Lungenkraut, Bärlauch, Silberwurz, 
Steinkraut, Vergissmeinnicht, Maiglöckchen, 
Goldnessel, Ziermohn, Kugeldistel, Sonnenhut
Kräuter: Thymian, Lavendel, Ysop, Schnitt-
lauch, Boretsch, Salbei
Blumen: Goldmohn, Reseda, Cosmea, Bein-
well, Malve, Katzenminze, Gamander, Pha-
celia, Tagetes, Kornblume, Sommerazalee, 
Sonnenblume, Senf
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